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Unabhängige
wollen keine
Heizkraftwerke
Bau soll frühzeitig verhindert werden

B o r g h o l z h a u s e n  (ppr).
In Dissen hat sich gezeigt, wie
schnell ein Braunkohlestaub-
Heizkraftwerk (BKS-HKW) Reali-
tät werden kann. Die Borgholz-
hausener Unabhängigen (BU)
wollen nun dafür sorgen, dass
ein solches Kraftwerk in
Borgholzhausen gar nicht erst
genehmigt werden kann.

Richtig ist: Bisher sind keine
Pläne für ein BKS-HKW auf Piu-
mer Boden bekannt. »Doch das
kann sich schnell ändern«, glaubt
BU-Vorsitzender Dierk Bollin.
Wenn die Anträge erst einmal
formuliert seien, sei es sowieso
schon zu spät. »Das haben wir in
Dissen gesehen«, weiß Bollin. Dies
sei Grund genug für die Partei,
eine Initiative zur Verhinderung
solcher Kraft-
werke zu starten.

Wie die Teil-
nehmer einer
BU-Versamm-
lung am Montag
in der Pizzeria Am Uphof be-
schlossen haben, soll ein entspre-
chender Antrag in den Rat einge-
bracht werden. Darin wird die
Verwaltung beauftragt, die geeig-
neten Maßnahmen für das Ansin-
nen zu prüfen. 

»Im Ergebnis könnte das etwa
eine Änderung des Bebauungs-

plans bedeuten«, sagt Dieter Re-
rucha. Mit diesem Vorhaben sei
man in NRW Vorreiter unter den
Kommunen – die BU hofft aber
auf Nachahmer. Denkbar sind
Vorgaben in puncto Luftemissio-
nen oder maximaler Bebauungs-
höhe. Damit soll zugleich für die
Bürgermeister eine Handhabe und
Argumentationshilfe gegenüber
ungewollten Neubauprojekten ge-
schaffen werden.

Zwei mögliche Probleme harren
jedoch noch einer Lösung. Zum
einen kann die Stadt Borgholz-
hausen nicht verhindern, dass ein
Heizkraftwerk genau hinter den
Gemeindegrenzen entsteht. »Das
wäre rechtlich in Ordnung, bringt
uns aber unter Umständen die
gleiche Belastung mit Schadstof-
fen«, sagt Dierk Bollin. Ein weite-
rer Knackpunkt könnte das Inter-
kommunale Gewerbegebiet mit
Versmold werden. Welche Regeln

hier gelten, ent-
scheidet der da-
mals gegründete
Zweckverband –
und hier können
die Versmolder

ein gehöriges Wort mitreden. 
Die Borgholzhausener Unab-

hängigen wollen ihre Pläne auch
nach der Wahl weiterverfolgen.
»Ein Heizkraftwerk ist für die
Industrie eine gute Sache, weil der
beim Tagebau entstehende und
anschließend veredelte Braunkoh-
lenstaub dort verwertet werden
kann«, sagt BU-Mann Christian
Poetting. Da der Energieversorger
RWE derzeit zwei neue Kohl-
ekraftwerke baue, entstünde auch
Bedarf für weitere BKS-HKW.
Diese produzierten sowohl Strom
für das öffentliche Netz als auch
Fernwärme für nahegelegene In-
dustrieanlagen. Mit ihrem hohen
Schadstoff- und CO2-Ausstoß sei-
en die Heizkraftwerke jedoch eine
große Bürde gerade für Jüngere
und Ältere, betont Dierk Bollin.
Dieser Umstand werde durch die
Tallage und das besondere Piumer
Wetter verstärkt.

»Es wäre ein Hohn, wenn wir
einerseits in Pium immer mehr
zum ökologischen Vorreiter beim
Thema Energie werden und dann
so ein Kraftwerk vor der Tür
haben«, ist Dierk Bollin überzeugt.

BU-Vorsitzender Dierk Bollin will
den Bau von Heizkraftwerken in
Pium verhindern. Foto: Pries

Im »Saloon« des B 3 erwarten (hinten von links) Winni
Simella, Maten Alex, Björn Diewald, Udo Mescher, DJ
Mick, Steve Haggerty sowie (vorne von links) Wilhelm

Pahde, Bianca Diewald-Schomburg und Gabriela
Schimanszky zahlreiche Besucher während des High-
Noon-Festivals. Foto: Jaqueline Patzer

Country-Festival beginnt
Samstag zum »High Noon«
Zwei Tage volles Programm in Kulturbahnhof B 3

B o r g h o l z h a u s e n  (jap).
Wer der Country-Musik verfallen
ist, der ist am Samstag und
Sonntag, 15. und 16. August, auf
dem High-Noon-Festival genau
richtig. Denn dann wird am
Kulturbahnhof B 3 der amerika-
nischen Lebensart gefrönt. 

Punkt 12 Uhr beginnt am Sams-
tag die große Party am Kultur-
bahnhof. Für zehn Euro werden
die Besucher mit hausgemachter
Musik versorgt. Auch am Sonntag
erwartet die Besucher, dann für
fünf Euro, von 12 Uhr an ein prall
gefülltes Programm. 

Organisator Wilhelm Pahde
rechnet beim zweiten Anlauf des
Festivals wieder mit einigen Hun-
dert Zuschauern. Rund 100 Gäste
haben sich bereits im Internet
angemeldet. Doch die Zahl von
500 Besuchern aus dem Vorjahr
soll getoppt werden. »Für uns als
Festival-Neuling ist das bereits
eine super Resonanz, aber wir
wollen größer werden«, sagt Wil-

helm Pahde. »Wacken hat schließ-
lich auch mal klein angefangen.«

Eröffnet wird das Country-Fes-
tival von »Marshall« Klemens Kel-
ler. »Denn auch die Stadt hat
wieder eifrig mit angepackt und
uns tatkräftig bei den Vorberei-
tungen unterstützt«, sagt Organi-
sator Wilhelm Pahde. 

Sechs Bands werden dem Piu-
mer Publikum einheizen. Viele von
ihnen sind aus dem
Vorjahr und anderen
Auftritten im B 3 be-
kannt und dieses
Jahr wieder mit da-
bei. So werden bei
dem Musikfestival
unter anderem John
Boy Walton, »Orange
Blossom Special«,
»Nashfield«, die »Flyin' Turtles«,
»Blue Creek« und Steve Haggerty
& »The Wanted« auf der Bühne
des Kulturbahnhofs stehen.

Für das richtige Country-Gefühl
sorgen die passende Saloon-Deko-
ration und richtiges Western-Es-
sen. Am Grillwagen warten
Steaks, Würstchen und die B3-
Spezial-Grillplatte auf die hungri-

gen Besucher. Auch außergewöhn-
liche Snacks wie Hackfleisch-
Muffins und Western-Lasagne
können probiert werden. Für Le-
ckermäulchen werden süßer, ame-
rikanischer Apfelkuchen und Muf-
fins angeboten. 

Für die Kinder warten auf dem
High-Noon-Festival Ponys, die ge-
streichelt, gefüttert und geritten
werden dürfen. Als besonderen

Höhepunkt kündigt
Wilhelm Pahde den
Versuch an, alle
Künstler gemeinsam
auf die Bühne zu
bekommen »für ei-
nen Gig der wohl
größten Country-
Band Deutschlands«,
hofft der Organisa-

tor.
Unterstützt wird das B3 von

dem Berliner Internet-Radiosen-
der www.countrymusic24.com,
dessen Team bereits bei der Orga-
nisation des Festivals helfend zur
Seite stand. Zudem überträgt der
Radiosender 24 Stunden live vom
Festival (das WESTFALEN-
BLATT berichtete ausführlich).

Blutspenden fürs gute »Sommergefühl«
Borgholzhausen (WB). Für ein schönes Sommergefühl braucht man

nicht viel: etwas Mut und eine Stunde Zeit. Schon hat man Blut
gespendet, anderen geholfen und die eigene Gesundheit überprüft. Der
nächste Blutspendetermin in Borgholzhausen ist am Dienstag, 25.
August, von 16 bis 20 Uhr in der PAB-Gesamtschule, Osningstraße.

Parteien auf
Wochenmarkt

Altkreis Halle (WB). Mit
einem nicht ganz ernst ge-
meinten Prüfungsbogen kön-
nen Besucher des Wochen-
marktes am Freitag, 14. Au-
gust, am SPD-Stand einen
»Wahlführerschein« erwer-
ben. Die Sozialdemokraten
sind von 9 bis 12 Uhr vor
Ort. Die CDU baut ebenfalls
Infostände auf dem Wochen-
markt auf. Am Freitag, 14.
und 28. August, sowie am
Dienstag, 18. August, von 14
bis 17.30 Uhr stehen die
Politiker Rede und Antwort.

Turnkinder beim
Festumzug

Altkreis Halle (WB). Die
Dienstags- und Freitags-
Turnkinder der TG Hörste
treffen sich zur Teilnahme
am Festumzug am Sonntag,
16. August, um 14 Uhr an der
Turnhalle der Grundschule.
Die Kinder sollten ein weißes
T-Shirt und eine rote Hose
tragen. Eine kurze rote Hose
kann aber auch bei Bedarf
zur Verfügung gestellt wer-
den. 

WAS WANN WO
in Pium am 12. August
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Geschäftsstelle in Halle durchge-
hend geöffnet von 9 bis 17.30 Uhr.
Anzeigenannahme auch bei
Schreibwaren Herold: durchge-
hend von 8 bis 18.30 geöffnet.

Stadt Borgholzhausen

Rathaus: von 8 bis 12.30 Uhr
geöffnet.
Freibad: 11 bis 20 Uhr geöffnet.

Veranstaltungen

Piumer Bauerntheater: 19.30 Uhr
Premiere »Dat greune Gewand«
auf der Naturbühne.

Vereine und Verbände

DRK-Altentagesstätte: 15 bis 17
Uhr Cafeteria.
Sängerfreunde Borgholzhausen:
19.30 Uhr erste Chorprobe nach
der Sommerpause im Heimathaus.

Für Kinder & Jugendliche

Ferienspiele: 10 bis 12 Uhr Natur-
werkstatt im JuZ; 14 bis 17 Uhr
Handball mit dem TuS Ravens-
berg in der Dreifach-Sporthalle;
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im
JuZ; 15 bis 16 Uhr Ballett mit dem
TV Jahn; 16 bis 17 Uhr Videoclip-
Dancing mit dem TV Jahn; 17 bis
18 Uhr Hip Hop mit dem TV Jahn
(alles im Tanzsportraum).

Büchereien

Bibliothek Gesamtschule in der
Zeit von 16 bis 19 Uhr geöffnet.

Kirchengemeinden

St. Mauritiusgemeinde Dissen: 11
bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
offene Kirche.

Sprechstunden & Beratung

Pflegeberatungsangebot des Krei-
ses im Rathaus, ☎ 8 07-52.
GAB-Beratungsstelle für Arbeits-
lose in Halle, Kaiserstraße 3: 8 bis
17 Uhr, ☎ 0 52 01 / 81 66 62.
Gerontopsychiatrisches Zentrum:
14 bis 16 Uhr Beratung bei psychi-
schen Alterskrankheiten, Güter-
sloh, Hermann-Simon-Straße 3,
☎ 0 52 41 / 9 20 90.

»Wir hoffen in die-
sem Jahr auf noch
mehr Besucher als
2008. Wir wollen
größer werden.«

Organisator
Wilhelm P a h d e

Änderung des
Bebauungsplans


